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Der durchſchnittliche Strichbetrag war für
beſondere richterliche allgemeine

P Bes} e⸗ Ver⸗ bedungene richterliche Vorzugs⸗ über⸗im willigung fügung reinigung Pfandrechte rechte haupt
Jahre M M M ＋4 M M M
1302 aa ie . 128 2 120 767 3 56838 1016 1399 1 603
IYUL E d ia UDa 1 968 508 3 402 671 18377 1517
EOI . N EOI 2176 521 3 871 827 1508 17836
88DA HIR: 9868 : 550 470 4302 785 1404 1656
ABIB akiri . 2264 1600 586 3 997 733 1168 1397
IESGta sia it ALe . 122 723 . 085 793 1221 1357
MASO e, d 1939 1 694 515 2 538 559 992 1056
ER A 1 668 T707 557 2 180 551 978 1 002
1884 1739 1706 644 2407 684 1069 1 126 .

2. Die Pfandſtriche nach der Art des Pfandrechts und nach dem Berufsſtande
der urſprünglichen Schuldner .

Im Jahre 1892 wurden geſtrichen
für für für für unbek. im

Landwirthe Gewerbetreibende ſonſtige Perſonen zuſammen 3 (allg. Ganzen
an 1000 ½ 1000 „ % 100 % % 1000 % 0% Sooo ge? 1000

bedungenen Pfandrechten 8 168 26,0 19031 60 , 4293 18,6 31 492 100 1 189,, 32 681
richterlichen y 2335 29,7 4984 ” 63,5 534 6,8 T853 100 4426 12279
Vorzugsrechten . . 16551 28,5 : - 33182 57,2 8279 14,3 58012 100 163858- 74370

1892 im Ganzen : 27054 27,8 57197 58,7 13106
18,5

97357 100 21973 119830
1891 „ „ . 26 436 27, , 54737 57 , 13 600 14 , 94773 100 12 929 107 702
1890 „ „ py 25 ATI 25,6 56 228 56,5 17770 17,9 99 469 100 8 770 108 239
1889 „ „ 27636 24, ) 70357 62,7 14166 12/6 112 159 100 13 125 125 284
1888 , „ > 21102 25,6 _ 65289 61,3 14050 . 13,2 1063891 100 3918 % /1135528
1887 „ n- °. 21195 26,6 02774 60,1 "189856 13,3 104425 100 48422 147847
18866 , „ . 27840 30,s 52 333 57o 11598 12, ) 91 771 100 ‘ 89658 " 131429
1885 „ „ . 27 064 33,6 48 570 5ʃ½½5 9394 11,7 80 028 100 40 044 120 072
1884 ,„ „ . 25831 32,5 43 673 54,9 10061 126 79565 100 37351 116 916 .

Aus dieſen Darſtellungen geht hervor , daß ſowohl die Zahl der Pfandſtriche als auch die

Höhe der geſtrichenen Schuldſumme in den einzelnen Erhebungsjahren vielfachen Schwankungen
unterworfen war und deshalb Schlüſſe aus dieſen Ergebniſſen auf die wirthſchaftliche Geſammtlage
des Landes nicht wohl zuläſſig erſcheinen . Von weſentlichem Einfluſſe auf dieſe Verhältniſſe ſind
die allgemeinen Bereinigungen der Grund - und Pfandbücher , die von Jahr zu Jahr in ungleichem
Umfange und ſchwankender Bedeutung ſtattfinden . Im Allgemeinen iſt feſtzuſtellen , daß die jährlich
zum Strich gelangende Pfandſumme vom Jahre 1884 bis 1887 ſtändig zunahm , dann bis zum
Jahr 1891 noch erheblicher ſich verringerte , im Berichtsjahre aber wieder eine bedeutende Zunahme
aufweiſt . Während an dieſer Zunahme gegen das Vorjahr ſämmtliche drei Strichsarten , namentlich
aber die allgemeinen Bereinigungen betheiligt ſind , trifft dieſelbe in Bezug auf die Pfandrechtsarten
nur die richterlichen Pfandrechte und die Vorzugsrechte , und zwar in hervorragendem Maße die
letzteren , während die Striche von bedungenen Pfandrechten jedoch nur unweſentlich abgenommen haben .

In dem gleichzeitigen gegenſeitigen Verhältniß überwiegen unter den geſtrichenen Pfandrechten
im Allgemeinen einerſeits in Betreff der Art des Eintrags ſowohl nach Zahl als Betrag in ſämmt⸗
lihen Erhebungsjahren die Vorzugsrechte , andererſeits in Betreff der Art der Streichung dem Betrage
nach alljährlich die beſonderen Bewilligungen , während der Zahl der Striche nach letztere nur in
den Jahren 1889 bis 1892 die größten Zahlen aufweiſen , in den erſten 5 Erhebungsjahren dagegen
die in Folge der allgemeinen Bereinigungen geſtrichenen Fälle in ähnlichem Verhältniß vorherrſchen .
Im Einzelnen überwiegen im Jahre 1892 wie im Vorjahre einerſeits unter den Strichen auf
beſondere Bewilligung und allgemeine Bereinigung die von Vorzugsrechten nach Zahl und Summe ,
unter den Strichen auf richterliche Verfügung der Zahl nach die richterlichen Einträge , der Summe
nadh aber ebenfalls die Vorzugsrechte , andererſeits unter den geſtrichenen bedungenen und richterlichen
Pfandrechten ſowie unter den Vorzugsrechten in beiden Fällen die Striche auf beſondere Bewilligung .
Die größten durchſchnittlichen Einzelbeträge liefern durchweg unter den Strichsarten die Striche
auf beſondere Bewilligung , unter den Pfandrechtsarten diejenigen von bedungenen Pfandrechten , die
kleinſten unter dieſen die richterlichen Pfandrechte und unter jenen die Pfandſtriche in Folge der
allgemeinen Bereinigungen .

Die folgenden Betrachtungen und Ueberſichten über die Berufsklaſ ſen , welchen die
Schuldner z. Zt . des Eintrags angehörten , über die Entſtehungsformen der geſtrichenen
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Einträge und über die entlaſteten Pfandobjekte erſtrecken ſich nur auf die auf beſondere
Bewilligung der Parteien und richterliche Verfügung geſtrichenen Pfandeinträge , da bei
den in Folge der allgemeinen Bereinigungen der Grund - und Pfandbücher geſtrichenen Einträgen
eine durchgängige Trennung der bezüglichen Angaben nach den in Frage ſtehenden Richtungen
unthunlich ift. In erſterer Hinſicht zeigt die Nachweiſung auf Seite 208 , daß in allen Erhebungs⸗
jahren bie Gewerbetreibenden weitaus am meiſten bei den Pfandlöſchungen betheiligt ſind ; darnach
folgen die Landwirthe , dann die ſonſtigen Perſonen . Verhältnißmäßig indeſſen kommt auf die letzteren ,
die an Zahl erheblich zurücktreten , ein ſehr großer Betrag in geſtrichenen wie auch von eingetragenen
Pfändern . Es darf wohl angenommen werden , daß für die allgemeinen Bereinigungen ähnliche
Verhältniſſe ſtattfinden . Nach der Entſtehungsform entfielen im Jahre 1892 von den geſtrichenen
Vorzugsrechten 49 815000 / auf Kaufſchillinge und 8197000 / auf Gleichſtellungsgelder ; die
Striche von bedungenen und richterlichen Einträgen ſetzten ſich in dieſem Jahre folgendermaßen zuſammen :

Bedungene Einträge Richterliche Einträge Zuſammen
p d Betrag Betrag WetraEntſte A Q ; f $ g 8Entſtehungsform : Eagt

in 1000 I
Sabl 41000 M Bt in 1000 æ

OatleB n a N > 7158 28828 3994 5112 11752 33985
Bürgſchaften ie . . . 270 2240 353 954 623 3194
ſonſtige Rechtsforderungen . 90. 429 SASEA 27382: + 2210

im Gangen . . 8118 31492 6989 ` 7858 15107 89845 .

Im Folgenden ſind die wichtigſten Zahlen des Berichtsjahres mit denen der früheren Cr -
hebungsjahre verglichen :

Sonſtige Zuſ .
SufPRA Suf .

Dar⸗ Bürg⸗ Yeter fenne, Ri
Kauf⸗ Gleich - Vorzugs⸗ Ueber⸗

lehen ſchaften rungen Einträͤge ſchillinge ſtellungen rechte haupt
Jahre Betrag in 1000 AM Betrag in 1000 M1892 33 935 3194 2216 39 345 49815 8197 58012 97 357
1891 35 . 896 2171 ; 1899- ; 89466 47836 7471 55 307 94 778
1890 35426 4198 2060 41684 49 714 8071 57788 99 469
1889 43913 2856 1723 48 492 55469 8198 63667 112 159
1888 43023 3491 206 % 48583 51160 6 648 57808 106 3891
1887 39430 83178, 1754 44862 52445 7618 60 . 063 104 425
1886 84/12 2262 1741 38 775 45 606 7390 52 996 91 771
1885 26 539: 2902 1549 30 990 42 701 6337 49038 80 028
1884 28055 2964 2186 388155 40042 6868 46410 79 565 .
Von den geſtrichenen bedungenen und richterlichen Einträgen bilden die Darlehen regelmäßig den

weit überwiegenden Theil, ebenſo von den Vorzugsrechten die Kaufſchillinge . Auch hier iſt wohl anzunehmen ,
daß die für die Striche beſonderer Bewilligung und richterlicher Verfügung dargeſtellten Verhältniſſe bei
den im Wege allgemeiner Pfandbereinigung erfolgenden Strichen in ähnlicher Weiſe zutreffen .

Unter den gleichen Geſichtspunkten , wie die zu der Darſtellung der im Jahre 1892 mit
Pfand⸗ und Vorzugsrechten belaſteten Liegenſchaften ausgeführten und der weiteren Beſchränkung,
daß über die bei Strichen von richterlichen Pfandrechten entlaſteten Liegenſchaften Angaben überhaupt
nicht gemacht ſind , werden nachſtehend die Ergebniſſe der Erhebung über die im Jahre 1892 und
in den 8 Vorjahren entlaſteten Pfandgegenſtände zur Darſtellung gebracht . Es wurden entlaſtet

Ge⸗ Bauplätze landwirthſch . Gelände Wald
durch Strich von Gewerbe , in

he n
bände, anlagen Fällen

ha
W ha

| bei Cinträgen überhaupt . 5548 88 5910 i 299
bedungenen Pfandrehten i darunter Doppelentlaftungen 375 4 85 3 21 7| verfhicd . bei Einträgen 5173 84 5825 7896 11 278 605

bei Einträgen überhaupft . 7673 649 24 581 : 1589
Borzugsrehten . ~ . į datunter Doppelentlaſtungen S17, 000 671 ł 224

verſchied . bei Einträgen 6756 607 23 910 15830 1365 3521

im Ganzen
bet Einträgen überhaupt . 13221 787 30 491 1888

im Jahr 1892
`

į Darunter Doppelentlaftungen 1 292 46 756 245 iin Jahr DE e | yerfegied . bet Cinträgen 11929 691 29 735 23 226 1643 4126
n Oanei d. TEDI PORET ETa , egez . TIO Se l 93076 40669

AS a MODO| PETRU AEDE . RELE 12020 ` 811 E 25 249 | 4020
u Ph NOD: ATERT TEENA IAOEE EARE OUA } 924 195 i 4359
i AT a MBBS poit o ENO | DALEE ATAMU. VNG i 24 082 i 5947
h T ABOT UVE FT OTAR TPOSETE ANE CITOU à 28 636 ie - 4088
n Mad RSE reyau ar aat d, a d - DRU KAO f 26 482 4042

E E TET O EE E EE EA ` 28 . 098 aE
# w p AR a A E OEN a SLO GGO OA a 21 081 i 3 047 ,
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Für die auf beſondere Bewilligung erfolgten Striche wird auch das Alter , d. h.

das Jahr des Eintrags der geſtrichenen Pfandſchulden , ermittelt . Für die betreffenden Striche

des Jahres 1892 ergaben ſich folgende Zahlen :

Betrag Durchſchn Betrag Ourchſchn.

Alter Zahl in 100⸗0 %% Gien Atter gahl in 1000 0½ Gite
Jahr in Jahren der Striche M M Jahr in Jahren der Striche —M M.

1892 0 8108 -10 522211,2 % 3 385 | 1890/92 0 — 2 10 677 32 023 34,1 2 999

A 688 .
AARTE

1da 2909 1880/9 —12 21290 41711 4 1959

1890 1 — 3233 8628 9,2 2669 *

1889 2 — 3 3555 7908 84 2224 1670/9 13 —22 8069 14645 : 15: 6. 1815

1888 3 — 4 3117 6767 7½2 2171 1860 %60 23 —32 B142 . 14527 46 1441

1887 4 - 5 2849 5840 6,2 2050 1850 %59 33 —42 741 790 08 . 066

1886 5 — 6 2627 4619 4 , 1758 vor1850 älter als42 243 277. 03 1140

1885 go . Pme p BEO Nay POEA
aea

:
ai

1884 TSKA TL TSE 8215 3,4 1801 überhaupt , . . 44162 , 98: 978: 100,0 2128 .

1888 ee TOUL A Barrad pDl

1882 —10 1409 2403 2,6 1 705

1881 10—- il . 1274 2387 2,86 1874

1880 11 —12 1129 2480 2,8 2197

Die Zaht der Pfandſtriche und die durchſchnittliche Größe der geſtrichenen Einträge nimmt

der Natur der Sache nach im Allgemeinen mit dem Alter der Einträge ab .

In der folgenden Ueberſicht wird noch das Verhältniß der in den einzelnen Erhebungsjahren

geſtrichenen Pfandſumme zur jeweiligen Einwohnerzahl und zum liegenſchaftlichen
Steuerkapital veranſchaulicht : Es wurden geſtrichen :

1884 1885 1886 1887 1888 1889 1890 1891 1892

auf 1 Einwohner :

73,4 75,0 81,8 91,6 83,7 77,0 65,3 64,9 72,0

auf T00 A Itegenfhaftliýes Stewerfapital

5,2 5,3 5,1 6,½4 5,9 5,3 4,6 4,5 4,9 .

Dieſe Verhältnißzahlen , welche ſich von 1884 bis 1887 anhaltend verbeſſert haben , zeigen

bann bis zum Jahre 1891 eine ſtetige ſo erhebliche Verſchlechterung , daß die Ergebniſſe der Jahre

1890 , 1891 und ebenſo auch dasjenige des Jahres 1892 , obgleich in letzterem wieder eine ganz

weſentliche Verbeſſerung eingetreten iſt , noch unter dem Ergebniß des erſten Erhebungsjahres ſtehen .

Zum Schluſſe folgt , wie für die Pfandeinträge , noch eine wiederholende Ueberſicht der

hauptſächlichen Vorgänge der Pfandſtreichungen , ſoweit ſolche vollſtändig ermittelt ſind , für die neun

letzten Erhebungsjahre , ebenfalls unter Beifügung der im neueſten Jahr gegen Das Vorjahr

eingetretenen Veränderungen .

;
Geſtrichene Pfandrechte Davon waren a aA

A hnitts⸗ Gr W.
Zahl auf befonds auf ee itie

hez rich⸗ aiis i injera
der Ver⸗ richterliche

3
BE Ren

duugene, terliche Vorzugs⸗ des ge⸗ Cin-
ſteuer⸗

Striche willigung Verfügung reinigung
hmi Pfanbrechte rechte Eintragt

wohner kapital

0 9 99 wurden gefirihen
Jahre Betrag tn 1000 M Betrag in 1000: M M M M

1884 . 103 801 76812 2753 37 351 116 916 28 347 17510 710591126 73,4 5,2

1885 . . 119 862 78 022 2006 40 044 120 072 26 702 15 356% 760141002 75,o 5,3
1886 . 124 458 89 891 1880 39658 181 429 34 6s66 16 993 79753 1056 81,3 5,7

1887/ . 08 923 102 . 513 1912 43422 147 847 41 254 186 6390. 69054 1357 91/6 6,
1888 . 96 983 104 604 1787 29132 135 523 42 939 13775 78809 | : 897 83,7 5,0

1889 . 75 640110651 1508 13,125 125 284 41493 11236 72555 | b656 77,0 5,3
1890 . . 62 349 95 874 3 595 8770 108 239 35 332 8933 63974 | b736 65,3 4,6
1891 . 7101792157 2616 12 929 107702 | 33420 . 9488 64799 | L517 ` 649 4,5
1892 . , 74 423 93 973 3 384 21973 419880 | 32681 12279 743870 | : 608 720 4,9

geden asl | + 3406 PHE816 + 768 - + 9044 +11 628 | — 139 +2796 - + 957 : | + 86 + 71 + 0,4
Vorjahr 1 %— 4,8 2,0 - +29,3 + 69,9 "4# 10,8 | — 22 - + 29,5. + 14,9 | + 5,17 + 09 +8,9,
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